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1  Veranlassung

Die Firma

BERDING BETON GmbH

Industriestr. 6

49439 Steinfeld

beauftragte das

Prüfinstitut für Abwassertechnik (PIA GmbH)

Hergenrather Weg 30

52074 Aachen

Deutschland

mit der Prüfung des Partikelrückhaltes einer Niederschlagswasserbehandlungsanlage auf Grundlage der

Zulassungsgrundsätze für Niederschlagswasserbehandlungsanlagen Teil 1: Anlagen zur dezentralen

Behandlung des Abwassers von Kfz-Verkehrsflächen zur anschließenden Versickerung in Boden und

Grundwasser des Deutschen Instituts für ßautechnik (Fassung Mai 2023) [1].

Im Fokus der Prüfung stand der Nachweis der Reinigungsleistung gemäß DWA-A102 [2]. Dezentrale

Niederschlagswasserbehandlungsanlagen müssen einen spezifischen AFS63-Rückhalt leisten, um zur

Reinigung des Niederschlagsabflusses eingesetzt werden zu können. Für Anlagen mit bauaufsichtlicher

Zulassung des DIBt gilt eine Reinigungsleistung von 80% bezogen auf den Parameter AFS63. Diese

können ohne weitere Prüfung für die Reinigung von Niederschlagsabflüssen von Flächen der

Belastungskategorie III gemäß DWA-A102 eingesetzt werden [2]. Für Anlagen ohne bauaufsichtliche

Zulassung soll die Reinigungsleistung im Rahmen einer mit dem DIBt-Prüfverfahren vergleichbaren

Prüfung festgestellt werden, was im Rahmen der beauftragten Prüfung erfolgen soll. Die Prüfung

erfolgte im Oktober 2024.

Die in diesem Bericht enthaltenen Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die
Prüfgegenstände. Dieser Bericht, der aus 11 Seiten sowie einem Anhang von 1 Seite besteht, darf

ohne die schriftliche Erlaubnis der PIA GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden.
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2  Beschreibung der untersuchten Anlage

Bei der geprüften Anlage handelt es sich um eine Sedimentationsanlage zur

Niederschlagswasserbehandlung. Die geprüfte Anlage beDrop 1500/2500 besteht aus einem

tangentialen Einlauf in den Sedimentationsraum, einem Trichter und einem Zackenwehr vor Ablauf. Die

Anlage ist für eine angeschlossene Fläche von 4.600 m^ geprüft und fasst ca. 6,4 m^ Wasser bis zum

Ruhewasserspiegel.

Eine technische Zeichnung der Anlage befindet sich im Anhang.

Abbildung 2-1: Anlage im Prüfstand
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Abbildung 2-2: Draufsicht Prüfanlage
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3  Prüfung des Partikelrückhalts

Zur Prüfung des Partikelrückhaltes wurde das Quarzmehl „Millisil W4" der Quarzwerke GmbH

verwendet.

Die Probenahmen erfolgten entsprechend der Vorgaben der Zulassungsgrundsätze. Die Proben wurden

im Labor der PIA GmbH auf die Konzentration an AFSgesamt und AFS63 analysiert.

Dazu wurde die Probe zunächst über eine Siebronde mit einer Maschenweite von 63 pm (Durchmesser

je nach Belastung 49 mm oder 90 mm) gegeben und mehrmals gespült. Der Siebdurchgang wurde

darauffolgend mittels Vakuum-Membranfiltration (Maschenweite 0,45 pm, Durchmesser 47 mm,

Nitrocellulose) filtriert. Sowohl Siebronde als auch Membranfilter wurden bei einer Temperatur von

104°C bis zur Gewichtskonstanz getrocknet, um die AFS-Feststoffmengen > 63 pm sowie < 63 pm zu

bestimmen. Aus der Summe ergibt sich die gesamte AFS-Feststoffmenge in der Ablaufprobe.

Die Beurteilung des Rückhaltes erfolgte durch den Vergleich zwischen den zugegebenen

Konzentrationen im Zulauf (Zulaufkonzentrationen) und der im Ablauf ermittelten Konzentration

(Ablaufkonzentration) jeweils für die Fraktionen AFSgesamt und AFS63. Die Zulaufkonzentration an AFS63

wurde dabei über die Korngrößenverteilung als 49% der AFSgesamt-Konzentration angesetzt. Zur

Ermittlung der gemittelten Ablauffracht wurde die in den Zulassungsgrundsätzen angegebene Formel

(siehe unten) herangezogen:

Bges-VPr.rCl+VPr.2'C2+VPr,3'C^+0,S{Vpr,4'CA)

Bges- Ausgetragene Gesamtfracht

Vpr_i: Prüfwasservolumen in Teilprüfung

Q: Gemittelte Ablaufkonzentration in Teilprüfung

Die ermittelten Reinigungsleistungen der Anlage bei der Prüfung des Partikelrückhaltes sind in den

entsprechenden Kapiteln zusammengefasst. Die genauen Analyseergebnisse der Ablaufproben sind im

Anhang zu finden.
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3.1 Prüfung mit Anschlussfläche 4.600

Die Prüfung des Partikelrückhaltes wurde vom 28.10.2024 bis 31.10.2024 gemäß der Prüfgrundlagen des

DIBt für eine Anschlussfläche von 4.600 m^ durchgeführt. Die Wartezeit zwischen TP 1 und TP 2 betrug

18,1 Stunden, die Wartezeit zwischen TP 2 und 3 betrug 19,15 Stunden. Zwischen den Teilprüfungen 3

und 4 lag eine Ruhepause von insgesamt 23,5 Stunden (Zulassungsvorschrift: 16 bis 24 Stunden).

Die vierTeilprüfungen wurden mit den in Tabelle 3-1 dargestellten Prüfeinstellungen durchgeführt.

Tabelle 3-1: Prüfvorgaben Prüfung Partikelrückhalt 4.600

Beschickung mit

Millisil W4,

50g/m"

Beschickungs

volumen
Teil

prüfung

Prüf

dauer
RegenabflussspendeDatum

Vorgabe

Regen

spende

Durchfluss

bei 4.600 m^

Anschluss

fläche

230 kg Millisil
im Verhältnis

3:2:1:0

l/sl/(s*ha) kgImm

28.10.2024 480 2,5 1,15 33.120 115,01

2,76 76,672 29.10.2024 200 6,0 33.120

25,0 11,5 33.120 38,333 30.10.2024 48

46,04 31.10.2024 15 100,0 41.400
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Tabelle 3-2; Prüfergebnisse Partikelrückhalt AFSgesamt (4.600 m^)

TP 1 TP 2 TP 3 TP 4

Durchflussmenge in I 33.120 33.120 33.120 41.400

Zudosierte Feststoffmenge in kg 115,00 76,67 38,33

Zulaufkonzentration in mg/l 3.472 2.314 1.157

Gemittelte Zulaufkonzentration

nach DlBt-Formel in mg/l
1.634

Ablaufkonzentration in mg/l 283 442 494 238

Rückhalt in % 91,8 80,9 57,3

Gemittelte Ablauffracht nach

DlBt-Formel in kg
45,3

Gemittelte Ablaufkonzentration in

mg/l
322

Gesamtrückhalt nach DlBt-Formel

in%
80,3

((33.120 X 3.472) + (33.120 x 2.314) + (33.120 x 1.157) + (0,5 x 41.400 x 0))
mg/l = 1.634771^//C.

ff es,ZU “ 33.120 + 33.120 + 33.120 -I- 41.400

((33.120 X 283) + (33.120 x 442) -t- (33.120 x 494) + (0,5 x 41.400 x 235))
mg/l = 322 mg/lCges.ab — 33.120 33.120 -I- 33.120 -f- 41.400

322 mg/l
Durchgang = X 100% = 19,7%

1.634mg/l

Rückhalt = 100% - 19,7% = 80,3%
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Tabelle 3-3: Prüfergebnisse Partikelrückhalt AFS63 (4.600 m^)

TPl TP 2 TP 3 TP 4

Durchflussmenge in I 33.120 33.120 33.120 41.400

Zudosierte Feststoffmenge In kg 115,00 76,67 38,33

Menge des Anteils < 63 [im (49%)

in kg
56,35 37,57 18,78

Zulaufkonzentration Anteil

< 63 um in mg/l
1.701 1.134 567

Gemittelte Zulaufkonzentration

nach DIBt-Formel in mg/l
801

Ablaufkonzentration AFS63 in

mg/I
283 442 467 138

Rückhalt AFS63 in % 61,083,3 17,6

Gemittelte Ablauffracht AFS63

nach DIBt-Formel in kg
42,36

Gemittelte Ablaufkonzentration

AFS63 in mg/l
301

Gesamtrückhalt AFS63 nach DIBt-

Formel in %
62,4

((33.120 X 1.701) -t- (33.120 x 1.134) -f- (33.120 x 567) -I- (0,5 x 41.400 x 0))
mg/lCAFS63.ZU — 33.120 4- 33.120 -I- 33.120 -I- 41.400

= 801mg/l

((33,120 X 283) 4- (33.120 x 442) 4- (33.120 x 467) 4- (0,5 x 41.400 x 138))
mg/l = 301mg/lCAFSeS.ab — 33.120 4- 33.120 4- 33.120 4- 41.400

301 mg/l
Durchgang = X 100% = 37,6%

SOlmg/l

Rückhalt = 100% - 37,6% = 62,4%
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Auswertung der Ergebnisse bei Annahme einer Bypass-Behandlung3.2

Wird die Anlage im Teilstromverfahren eingesetzt und Abflüsse > 25 l/(s*ha) zuverlässig durch ein

vorgeschaltetes Bauwerk abgeschlagen, so kann unter der Annahme, dass bei Flächenabflüssen

> 25 l/(s*ha) kein Schmutzabtrag mehr stattfindet oder dieser zu vernachlässigen ist, ein Rückhaltegrad

von 82,5 % der AFS und 65,0 % der AFS63 angegeben werden (vgl. Berechnungen unten).

Berechnung AFS:

((33.120 X 3.472) + (33.120 x 2.314) + (33.120 x 1.157))
mg/l = 2.314 m^//C

TPl-'iiAFSyzu — 33.120 + 33.120 + 33.120

((33.120 X 283) + (33.120 x 442) + (33.120 x 494))
mg/l = 406 mg/lC

TPl-3{AFS).ati ~ 33.120 + 33.120 + 33.120

406 mg/l
Durchgang = X 100% = 17,5%

2.314 7715//

Rückhalt AFSgesamt = 100% - 17,5% = 82,5%

Berechnung AFS63:

((33.120 X 1.701) + (33.120 x 1.134) + (33.120 x 567))
mg/l = 1.13^mg/lt'TPl-3iAFS63')^U — 33.120 + 33.120 + 33.120

((33.120 X 283) + (33.120 x 442) + (33.120 x 467))
mg/l = 397 mg/lt‘TPl-3(.AFS63),ab ~ 33.120 + 33.120 + 33.120

397 mg/l
Durchgang = X 100% = 35,0%

1.134 mg/l

Rückhalt = 100% - 35,0% = 65,0%
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4  Zusammenfassung der Prüfergebnisse

beProp 1500/2500Anlagenbezeichnung:

Hersteller; BERDING BETON GmbH

Stoffrückhalt AFS und AFS63

Parameter: Feinkörnige, mineralische abfiltrierbare Stoffe

Prüfstoff: MILLISILW4

Korngrößenbereich 0 pim - 400 ̂im

Anteil > 63 pim: 51%

Anschlussfläche: 4.600

Gesamtergebnis nach DIBt-Formel

(Vollstrombehandlung):

80,3% Rückhalt an AFSgesamt

62,4% Rückhalt an AFS63

TPl (2,5 l/(s*ha)): 83,3% Rückhalt an AFS63Rückhalt derTeilprüfungen

TP2 (6,0 l/(s*ha)): 61,0% Rückhalt an AFS63

TP3 (25,0 l/(s*ha)): 17,6% Rückhalt an AFS63

Gesamtergebnis nach DIBt-Formel

(Teilstrombehandlung):

65,0% Rückhalt an AFS63

5  Literatur
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Ende des Berichts
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6  Anhang

Abbildung 6-1: Technische Zeichnung der Anlage

Ende des Anhangs.
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